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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.50/037/2025 
 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Dr.-Ing. Umweltreferent Maximilian Hartl Amt für Mobilität und Klimaschutz  

  

Sachbearbeiter/in: Monika Roder 

 
 
Umwelt- und Naturschutzpreis der Stadt Schwabach 2025:  Bekanntgabe Preisträger 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Stadtrat 24.10.2025 öffentlich Beschluss 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
1. Das Ergebnis der Beschlussfassung des Stadtrates in nichtöffentlicher Sitzung wird be-

kannt gegeben. 
 
2. Die Vergabe des Umwelt- und Naturschutzpreises der Stadt Schwabach soll weiterhin 

gemäß Satzung erfolgen. Für 2027 soll folgendes Motto gelten: „Altes.Neu.Denken: Res-
sourceneffizienz und Upcycling“  

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen X Ja   Nein 

Kosten lt. Beschlussvorschlag 4.500 € 

Gesamtkosten der Maßnahme 

davon für die Stadt 

2.000 € (2.500 € durch die Stadtwerke Schwabach GmbH) 

Haushaltsmittel vorhanden? PSK 511100.5271920 

 

Folgekosten? Nein 

 
 
 

Klimaschutz  

I. Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den 
   Klimaschutz: 

II. Wenn ja, negativ: Bestehen alternative Handlungs- 
    Optionen? 

 Ja, positiv*  Ja* 

 Ja, negativ*  Nein* 

X Nein  

*Erläuterungen dazu sind im Sachvortrag aufzuführen.  
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I Sachvortrag 
 
1. Bekanntgabe der Preisträger des Umwelt- und Naturschutzpreises der Stadt 
Schwabach 2025 
 
Der Umwelt- und Naturschutzpreis der Stadt Schwabach ist mit 4.000 Euro dotiert und wird 
alle zwei Jahre verliehen. 2.500 Euro werden von der Stadtwerke Schwabach GmbH und 
1.500 Euro von der Stadt Schwabach zur Verfügung gestellt. 
 

Die Verleihung ist in der entsprechenden Satzung geregelt. Seit 2017 ist es auf Grund der 
Fortentwicklung der Satzung möglich, den Preis in den Kategorien Umweltpreis und Förder-
preis zu vergeben. Darüber hinaus können Anerkennungsurkunden ohne Geldzuwendung 
verliehen werden.  
 
Entsprechend dem § 2 der Satzung wird der Umwelt- und Naturschutzpreis der Stadt 
Schwabach für besondere Leistungen auf dem Gebiet des Umwelt- und Naturschutzes verlie-
hen, insbesondere solche zur Sicherung der natürlichen Lebensgrundlagen, der Erhaltung 
und Verbesserung von Umweltbedingungen sowie der Verbesserung des Wohnumfeldes in 
der Stadt. Neben abgeschlossenen Maßnahmen (Umweltpreis) können wieder Projekte, 
Ideen und Konzepte aus den Bereichen Ökologie, Umwelt-, Klima-, und Naturschutz sowie 
Nachhaltigkeit ausgezeichnet werden, die die Vorgaben des Satzes 1 erfüllen und soweit be-
reits Leistungen und ein Konzept für die zweckgerechte Verwendung des Preisgeldes vorge-
wiesen werden können (Förderpreis). 
 
Für den Umwelt- und Naturschutzpreis der Stadt Schwabach 2025 war vom Stadtrat das Mot-
to „Wasser und Wurzel“ ausgewählt worden, wobei Bewerbungen aus anderen Bereichen des 
Umweltschutzes dabei nicht ausgeschlossen wurden. 
 
Das Ergebnis der Beschlussfassung des Stadtrates in nichtöffentlicher Sitzung wird 
bekannt gegeben. 
 
Der Umwelt- und Naturschutzpreis der Stadt Schwabach wird am Montag, 01. Dezember 
2025 um 17 Uhr im Bürgerhaus im Rahmen einer Feierstunde und mit anschließendem Aus-
klang im Foyer an die Auszuzeichnenden überreicht.  
 
2. Umwelt- und Naturschutzpreis der Stadt Schwabach 2027 
 
Die Fortentwicklung des Umwelt- und Naturschutzpreises der Stadt Schwabach, die erstmals 
bei Preisvergabe 2017 umgesetzt wurde, wird von Verwaltung und Preisgericht nach den ge-
wonnenen Erfahrungen nach wie vor sehr positiv gesehen und sollte weitergeführt werden. 
Preisgelder können damit explizit dafür eingesetzt werden um sinnvollen und guten Projekten 
auch zur Umsetzung zu verhelfen. Zudem kann damit die insbesondere bei Ehrenamtlichen 
oft vorhandene Zurückhaltung für Auszeichnungen der eigenen Person umgangen werden. 
Und nicht zuletzt wird das Spektrum potenzieller Bewerber erweitert.  
 
Auch die Mitstifterin des Preises, die Stadtwerke Schwabach GmbH, begrüßt diese Fortent-
wicklung weiterhin.  
 
Für den Umwelt- und Naturschutzpreis der Stadt Schwabach 2027 wird durch Verwaltung und 
Preisgericht das Motto „Altes.Neu.Denken: Ressourceneffizienz und Upcycling“ allgemein 
vorgeschlagen. Aus alten oder ausgedienten Gegenständen etwas Neues, Nützliches und 
Schönes herzustellen, bedeutet Abfälle zu vermeiden und Ressourcen einzusparen. Beispiele 
für die Weiterverwertung verbunden mit einer Aufwertung (Upcycling) bieten z.B. alte Textilien 
oder Möbel, die durch Umarbeitung eine komplett neue Funktion erfüllen können. Akzeptanz 
und Wertigkeit altgedienter Gegenstände soll mit diesem Motto gesteigert und Neugier ge-
weckt werden. Viel Raum für Ideen bieten auch das Baustoffrecycling, Second-Hand-
Initiativen oder die Ressourceneffizienz im energetischen Bereich. Mit letzterem Themenbe-
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reich können auch besonders Gewerbetreibende mit neuen Beispielen zur Reduzierung des 
Energiebedarfs oder zur Verwendung recycelter Ausgangsmaterialien vorangehen.  
Bewerbungen aus anderen Bereichen des Umweltschutzes sind darüber hinaus ebenfalls 
möglich und ausdrücklich erwünscht.  
 
 
III. Kosten 
 
Das Preisgeld beträgt insgesamt 4.000 €. Davon trägt die Stadtwerke Schwabach GmbH 
2.500,- €. Hinzu kommen ca. 500,- € für den Rahmen der Preisverleihung. 
 
 
IV. Klimaschutz 
 
Die Vergabe des Umweltpreises hat keine Auswirkungen auf den Klimaschutz. 
 


